
Donnerstag, 27. April 2023, 13.30 Uhr    
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg 
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Welterschöpfungstag 
2023, Deutschland 

     Aktionstag / Präsenz und Online 

Telefon: 0761 31918-0 �  
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de�
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Katholische Akademie 
Wintererstraße 1 
79104 Freiburg 
 

Vom Bahnhof zur Akademie:  
Straßenbahnlinie 4 – Richtung 
Zähringen bis Europaplatz

Aktionstag  
Welterschöpfungstag 2023, Deutschland  
Donnerstag, 27. April 2023, 13.30 Uhr 

Kosten:	 Teilnahme Präsenz 	 20,00 € / erm. 10,00 €  
	 Online 	 10,00 € / erm. 5,00 € 
	 Teilnehmende bis 27 Jahre 	 frei

Anmeldung:	� Die Teilnahme an den Veranstaltungen und am 
Abendimbiss ist nur nach Anmeldung möglich. Nr. 126

Verkehr  
und  

Mobilität



Die Menschheit verbraucht mehr natürliche Ressourcen, als die Erde 
produzieren bzw. erneuern kann. Würden alle Menschen auf der Erde 
so leben wie wir in Deutschland, wären die Ressourcen im Jahr 2023 
bereits Ende April »erschöpft«. 

Dieser Welterschöpfungstag rückt immer weiter nach vorne im Jahr. 
Die damit verbundene Dramatik nehmen wir zum Anlass, in der Deka-
de bis 2030 jährlich den deutschen »Welterschöpfungstag« bzw. »Erd- 
überlastungstag« mit einem Aktionstag in der Katholischen Akademie 
zu begehen. Wir haben den für Deutschland berechneten Welt- 
erschöpfungstag gewählt, weil wir unsere Verantwortung für die 
weltweiten Folgen der Ressourcenerschöpfung thematisieren müssen. 
Rechnet man die Folgen unseres Lebensstils auf die gesamte Welt 
hoch, dann, so das eindrückliche Bild, bräuchten wir drei Planeten, um 
die nötigen Ressourcen zu beschaffen. Wir haben aber nur einen Pla-
neten. Also müssen wir uns fragen, was wir an unserem Lebensstil 
ändern können und müssen. 

Dafür konzentrieren wir uns jedes Jahr auf einen Bereich, in dem die 
Folgen unseres Verbrauchs relevant sind, und diskutieren mit enga-
gierten Expertinnen und Experten die Möglichkeiten für Alternativen 
und Veränderungen. Unser Schwerpunktthema 2023 ist Verkehr und 
Mobilität. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf den Austausch mit Ihnen! 
Für alle Interessierten und Engagierten in der Diözese, die an diesem 
Tag nicht nach Freiburg kommen können, bieten wir die Möglichkeit, 
an den Impulsen und Gesprächen online teilzunehmen. 

In Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle für Schöpfung und 
Umwelt und der Musella-Stiftung für eine sozial-ökologische 
Zukunft 

Leitung: 	�Dr. Rebecca Albert / Dr. Karsten Kreutzer / Josef Mackert 

Welterschöpfungstag 
2023, Deutschland

Programm  
Donnerstag, 27. April 2023   

13.30 Begrüßung
Dr. Karsten Kreutzer / Josef Mackert

Worauf warten wir noch? Unsere Verantwortung 
für die Erschöpfung der Erde

Podiumsdiskussion 
mit: 
Dr. Boniface Mabanza Bambu (Kirchliche Arbeitsstelle Süd- 
liches Afrika, WÖK im Welthaus Heidelberg)
Reinhild Dettmer-Finke (Filmemacherin, Freiburg)
Tobias Kurzeder (Umweltpädagoge, Freiburg)
Jule Pehnt (Fridays for Future, Freiburg)
Elke Zimmer MdL (Staatssekretärin im Verkehrsministerium, 
Stuttgart)

Gesprächsleitung: Dr. Karsten Kreutzer, Josef Mackert 	
(Katholische Akademie)

15.15 Schwerpunkt: Verkehr und Mobilität
Parallele Workshops

Workshop 1: Ohne Auto leben?
Der Verzicht auf Auto und Flugzeug, die Wahl der 
Verkehrsmittel und die soziale Frage
mit: 
Prof. Dr. Nina Degele (Soziologie und empirische Geschlech-
terforschung, Freiburg) 
Prof. Dr. Lisa Ruhrort (Innovations- und Changemanagement, 
Nürtingen)

Leitung: Eva Jerger (Diözesanstelle für Schöpfung und 
Umwelt, Freiburg)

Workshop 2: Das E-Auto als Heilsbringer? 
Lösen technische Innovationen die Verkehrspro-
bleme der Zukunft?
mit: 
Florian Hacker (Ressourcen & Mobilität, Ökoinstitut, Berlin)
Claus Seibt (Nachhaltige Mobilität, Hochschule für Wirt-
schaft und Umwelt, Geislingen) 

Leitung: Dr. Rebecca Albert (Katholische Akademie) 

16.15 Kaffee-/Teepause

16.45 Schwerpunkt Verkehr und Mobilität
Parallele Workshops

Workshop 3: Stadt–Land–Auto?
Mobilität und Verkehrswende in ländlichen 
Räumen
mit: 
Lisa Stadtherr (Netzwerk »Mobilität und Kirche«, 
Heidelberg)
Stefan Saumer (Dreisam-Stromer, Kirchzarten/Dreisamtal)
Patrick Spies (Nachhaltige Mobilität, Energieagentur Regio 
Freiburg)

Leitung: Dr. Reinhold John (Diözesanstelle für Schöpfung 
und Umwelt, Freiburg)

Workshop 4: Auf dem Weg zur Verkehrswende.
Gute Ideen und Best Practice-Beispiele
mit: 
Prof. Dr. Rainer Grießhammer (Stiftung Zukunftserbe, 
Kolumne »Verkehr verkehrt«, Freiburg) 
Monika Schwinkendorf (Stadtmobil Südbaden, Freiburg)

Leitung: Josef Mackert (Katholische Akademie)

17.45 Pause

18.00 Statements und Austausch

18.30 Abendimbiss

19.30 Anpassung: Leitmotiv der nächsten Gesellschaft
Vortrag von Prof. Dr. Philipp Staab (Soziologie, Berlin) 

anschl. Ausklang bei Gesprächen, Wein und Brot

POLITIK UND NACHHALTIGKEIT | FOKUS VERANTWORTUNG


